
Protokoll der Fachschafts-Vertretungs-Konferenz (Sondersitzung) 

Vom 04.02.2026 

 

Anwesende Fachschaften: 

1. Pädagogik 

2. Kunstgeschichte 

3. Linguistik und Phonetik 

4. Frisistik 

5. Klassische Archäologie 

6. Empirische Kulturwissenschaften 

7. Migration und Diversität (bis 19:20) 

8. Musikwissenschaft 

9. Geophysik 

10. Klassische Philologie 

11. Slavistik 

12. Islamwissenschaften 

 

 

TOP 1 Begrüßung und Formalia 

 

a) keine Beschlussfähigkeit notwendig. 

b) wie soll protokolliert werden? 

a. Ergebnisprotokoll 

c) wie soll diskutiert/die Vorschläge behandelt werden? 

a. vorliegende Vorschläge gemeinsam durchgehen und ggf. diskutieren.  

 

 

TOP 2 Orga-Satzung: Änderungen allgemein 

 

• Referat für Fachschaften und für Lehramt war vorher nicht in der Orga-Satzung 

vorgesehen gewesen, was geändert werden soll. 

• „Ausländisch“ als Wort wurde gänzlich durch international geändert. 

• Zentrale Organe der Studierendenschaft können keine Weisungen erwirken, nur 

Vorschläge machen. 

• Lehramtsreferat – LeFaKo als eigenes Organ aufgeführt. 

• Exmatrikulation-Unterpunkt wurde gestrichen, da man durch eine Exmatrikulation 

sowieso nicht mehr in der FS ist und es deswegen nicht mehr mit rein muss. 

• Liste im AStA über Leitungen soll als Backup-Möglichkeit bei Kontaktmail-Fails 

eingerichtet werden. 

• Finanzreferat hat den Wunsch geäußert, dass es stets 2 Beauftragte geben soll (für 

Finanzen). -> Zusätzlich soll Bescheid gegeben werden zukünftig, wenn wer nicht 

mehr beauftragt ist. 

o Frisistik – Finanzbeauftragte sollen nicht identisch mit der Leitung sein – 

warum?  

▪ Rechtliche Ursache, Entlastung, es muss formal getrennt sein, damit 

keine „Regierung“ des Kontos entsteht. Gleichzeitig wird davon 

ausgegangen, dass nicht beide gleichzeitig gehen und damit kein 
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Leerstand vorhanden ist in den Finanzposten. Es muss aber eine 

Hauptvertretung min. geben und eine kann es (zur Not) quasi nebenbei 

machen. 

• Klass. Archäologie – gut, dass es so geregelt wurde, dass es 

Möglichkeiten und dadurch etwas Spielraum gibt. 

• FVK-Beauftagte als Empfehlung und keine Festlegung, wie FSen das Handhaben, wer 

hingeht. -> Kann auch nicht gewähltes Mitglied sein. 

o Geht bitte hin! 

▪ Geophysik – Fsen von der Beschlussfähigkeit rausnehmen lassen 

können, bzw. Bescheid sagen können, dass man keine Stimme an dem 

Tag möchte. 

• Pädagogik – Als Enthaltung werten? 

o Alles rechtlich schwierig. Kann nicht gewertet werden, 

wenn keine Beteilungen und der Informationsfluss 

fehlen. 

• Bei der Ausscheidung und dem Rücktritt eines Mitglieds wurde eine allg. 

Formulierung gewählt und festgehalten, dass ein Rücktritt gemeldet werden soll. 

o Formales Festhalten, dass in der Ersten Sitzung (Konstituierende Sitzung) 

Leitung(en) und Finanzen-Beauftragte gewählt werden. Zusätzlich der 

Vermerk der Höchsten Stimmzahl dabei. 

▪ Bei Gleichwertigen Zahlen?  

• Mit aufnehmen in die Orga-Satzung! 

• Formalisierung einer Strukturalisierung in der FS als Muss, statt kann. 

o Muster – GO in den Fachschaften-Guide aufnehmen? 

• Kontaktdaten melden, die man als FS hat. Gemeint sind: 

o Offizielle Insta, Youtube, etc. – alles an Social Media und Öffentlichen 

Auftritten. 

▪ Es geht dabei um den Schutz der FSen gegen Trolle, Fakes, etc. 

• Whatsapp-Gruppen ebenfalls? 

o Bei der FVK klären. Auch, was als grobe Fahrlässigkeit 

gewertet werden kann. 

• Univis-Einträge der FSen aktualisiere! Wird auch im FS-Guide aufgenommen. 

• Formulierung einer Sonder-FVK geändert, da keine bindenden Beschlüsse gefasst 

werden, sondern Entscheidungen bezüglich Punkte der betreffenden FSen. 

 

 

TOP 3 Orga-Satzung: Fachschaften einrichten 

 

Erklärung des Vorschlags: 

• Dieser Vorschlag soll auch nur als das angesehen werden, ein Vorschlag. Dieser darf 

auch gänzlich verändert, etc. werden. 

• Auslöser waren Fachschaften, die in letzter Zeit beim Fachschaftsreferat angemerkt 

haben, dass diese evtl. gänzlich geschlossen werden muss und zusätzlich wurde in den 
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letzten FVK-Sitzungen angemerkt, dass Nachwuchs fehle aber es kam noch nicht zu 

direkten Vorschlägen. -> Dieser wurde vom Fachschaftsreferat hiermit getan. 

• Das Einrichten von Fachschaften wurde vorläufig mit einer Wahlberechtigungsanzahl 

versehen. Diese wurde auf 100 Wahlberechtigte gesetzt. 

o Klassische Archäologie – Paragraph streichen, da FSen unterschiedlich groß 

sein können. 

o Frisistik – Anmerkung – egal welche Zahl, es wäre doof. 

o Linguistik – Frage – nur Erstfach? Was ist, wenn mehr Studis da sind aber nur 

wenige davon tatsächlich wählen dürften. 

▪ Im StuPa wurde angemerkt, dass es ein aktives und passives Wahlrecht 

geben soll, nur Uni stellt sich orgatechnisch dagegen. 

• Klassische Archäologie - Dann würde immer noch eine Zahl 

stehen, was nicht schön ist. 

• Pädagogik – Meistens das Zweitfach, von der 

Wahlberechtigtenliste betroffen. Zusätzlich Dankbar, dass 

überhaupt das Thema „Mitglieder*innenanzahl auf dem Tisch 

ist. 

o Dritten Absatz lassen, dafür Vierten Absatz streichen? 

▪ Klassische Archäologie - Dafür aber Studianzahl 

weiterhin raus.  

▪ Islamwiss. – schockiert über Anzahl an 

Pädagogik-Gewähltenzahl aber dafür besteht bei 

denen das Problem der Anzahl an Studis im Fach 

allg.. Anschluss an andere FSen wäre auch 

schwer wegen der Fachrichtung. 

▪ Musikwissenschaft – ebenfalls Studis nicht 

vorhanden, dafür Vertretung ja. 

▪ Frisistik – Fusion wie? 

• Formal Fusion nicht, FS müsste sich 

auflösen und einer anderen beitreten. 

▪ Slavistik- Wie sieht es bei Drittfächern aus? 

• Noch nicht eingeplant. 

 

 

Meinungsbild zu Absatz 3 

Ist es vorstellbar? (Anzahl ausgeklammert) 

➔ Nein, wird ersatzlos gestrichen. 

o Absatz 4 wird gänzlich gestrichen 

 

➔ Mindestanzahl wurde in der Sonder-FVK-Sitzung von „3 auf 6“ auf „3“ reduziert bzw. 

beim vorherigen Stand gelassen. 
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TOP 4 Orga-Satzung: Awareness 

 

• Awareness als eigenständiger Bereich (Kommissarisch) – Daher kam auch der 

Vorschlag, die min. Anzahl zu erhöhen. 

o Pädagogik – Awareness super aber eigene Benennung schwierig. Es bedarf 

Kompetenzen für sensible Themen, wie diese Menschen aussuchen? Wie soll 

dadurch eine Fachschaft entstehen, wie vorgehen, wenn kein Mensch dafür 

gefunden wird? 

▪ Zwingend aufdrücken als nicht sinnvoll, Awareness-Workshop soll 

häufiger gemacht werden, damit mehr Menschen die Kompetenzen 

erwerben können.  

▪ Frisistik - Starke Empfehlung einer Awareness-Beauftragung, kein 

Zwang. Eher in den Fachschaftsguide aufnehmen? 

▪ Klassische Archäologie - Zustimmung. Im Guide mit aufnehmen, wer 

Kompetenzen hat. 

• Kunstgeschichte - Idee, dass FSen teilnehmen müssen an 

Schulungen? 

o Weder von der Kapazität machbar, noch ist der Wunsch 

flächendeckend von den FSen aus zu sehen. 

▪ So, wie es aktuell ist, bzw. regelmäßiger, gut. 

▪ Pädagogik – Konzept als Muss in den FSen? 

• Klassische Archäologie – dagegen. 

• Geophysik – Konzepte können 

unterschiedlich aussehen, wie es am Ende 

ist, soll den FSen überlassen werden. 

 

 

Meinung Awareness-Konzept: 

➔ als Fachschaftsinternes Thema (Im Guide mit aufnehmen) 

➔ Wird in der Orga-Satzung gestrichen 

 

 

➔ Alles zum Thema Orga-Satzung wird in der FVK besprochen. 

o Die Orga-Satzung wird bei Beschluss ins StuPa gegeben (zu der Sitzung wird 

dann geladen), danach ans Präsidium, danach … wohin? Und dann erst ist es 

„Beschlossen“. -> Dauert also noch. 

 

Sitzungsende: 20:10 

 


